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Guten Abend 

ich würde gerne ein Thema mit euch diskutieren, welches mich derzeit im Verlauf meines
Studiums beschäftig.
Schaut man sich den histologischen Aufbau der Kopfhaut, besonders der Flederhaut im Bereich
des Kopfes an, dann findet man neben dem Haarfollikel, welcher den Bulbus umschließt auch
Nervengewebe und den sogenannten M. arrector pili.
Wie der Name ja schon vermuten lässt, richtet der Muskel den Haarbulbus und damit
einhergehend das Haar auf. Diese Aktion merken wir als die sogenannte "Gänsehaut",
besonders bei Kälte oder bei Stress.
Der Muskel wird Sympathisch innerviert, d.h. bei Stress besonders aktiv. 
Mich würde nun interessieren, ob es möglich wäre durch gezieltes auslösen der
Gänsehaut, die Blutzufuhr zum Haarbulbus zu erhöhen.
Der negative Punkt an dem System ist aber, dass der Muskel auch gleichzeitig die Ausscheidung
von Talg anregt.
Dennoch finde ich wäre es ein interessanter Ansatz um die Blutzufuhr gezielt am Bulbus zu
erhöhen. 

Was ist eure Meinung zu dem Thema?
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